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5.4 Flächeninhalt 
Rechtecke 

Jahrgangsstufe 5 

 Kom
petenzerw

artungen und Inhalte nach dem
 

M
ittelschullehrplan PLU

S 
Inhalte und Kom

petenzen  nach dem
 

Förderschullehrplan PLU
S 

m
ethodische/didaktische U

m
setzungsm

öglichkeiten 

5.4  Flächeninhalt Rechtecke 
Lernbereich 2: Raum

 und Form
 

 
 

o 
vergleichen, m

essen und schätzen Flächeninhalte 
unterschiedlicher geom

etrischer Figuren ihrer 
Lebensw

elt, indem
 sie verschiedene 

Problem
lösestrategien (z. B. Zerlegen, Auslegen 

m
it ungenorm

ten und genorm
ten 

Flächeneinheiten) durchführen. Dabei verw
enden 

sie den Begriff Flächeninhalt sicher.  
o 

begründen die Flächeninhaltsberechnung von 
Rechtecken und Q

uadraten dadurch, dass sie m
it 

Einheitsquadraten auslegen und die Abhängigkeit 
des Flächeninhalts von Länge und Breite des 
jew

eiligen Rechtecks aufzeigen.  

o 
berechnen Flächeninhalte von Rechtecken, 
Q

uadraten und einfachen daraus 
zusam

m
engesetzten Figuren, auch in 

alltagsrelevanten Sachaufgaben 

o 
w

enden M
aßeinheiten bei Flächeninhalten (m

², 
dm

², cm
², m

m
²) überlegt an und rechnen diese bei 

Bedarf in die N
achbareinheit um

, dam
it die 

Plausibilität des Zahlenm
aterials gew

ährleistet 
bleibt.  

  LB 2.1.1 M
otorik und W

ahrnehm
ung 

o 
zeigen Eigenschaften von Flächen auf 

 LB 2.3 Figuren, Körper und Lagebeziehungen untersuchen  
             und darstellen 
 

o 
Inhalt von Flächen anschauungsgebunden 
feststellen, vergleichen und berechnen 

 LB 3.2 Ü
ber G

rößenvorstellungen verfügen und  
            M

esshandlungen durchführen 
 

o 
G

rößen aus der Lebens- und Berufsw
elt m

it 
verschiedenen M

aßeinheiten und geeigneten 
M

essinstrum
enten vergleichen und m

essen 
o 

Zusam
m

enhänge zw
ischen den M

aßeinheiten für 
das U

m
w

andeln von einer M
aßeinheit in eine 

andere nutzen 

  
o 

Stützpunktvorstellungen für das Schätzen von 
Flächeninhalten anbieten, z.B. Stecknadelkopf 1 
m

m
², Daum

ennagel 1 cm
² 

o 
Flächen m

it Einheitsquadraten auslegen lassen, 
z.B. Klassenzim

m
er in m

² auslegen 
o 

Flächen zeichnerisch in Einheitsquadrate aufteilen 
und durch Abzählen, Addition bzw

. M
ultiplikation 

der Reihen Rückschlüsse auf die G
esam

tfläche 
ziehen 

o 
Form

el m
it Buchstabenkarten legen 

o 
Buchstabenkarten durch  Zahlenw

erte ersetzen 


